
Wir organisieren weitere Veranstaltungen in Stadland: 

 Jeweils im Januar, am „Jour de France“, meist in 
Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis St.-Etienne-
du-Rouvray in Nordenham 

 
 April bis September, 

jeweils am ersten 
Dienstag im Monat um 
18 Uhr: Pétanque-
Spielen für jeder-
mann auf dem  
Rodenkirchener 
Marktplatz 

 
 

 Jeweils am dritten Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr: 
Öffentliche Vorstandssitzung und Stammtisch im 
Biercafé Hülsmann in Rodenkirchen  

 
 
 
 Jeweils in den Sommerferien: 

Wir backen mit den Kin-
dern Crêpes im Rahmen 
der Ferienpass-Aktion. 

 
 
 
 
 
 Wir beteiligen uns an Kunstausstellungen in Biville-sur-

Mer und im Rathaus zu Rodenkirchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Biville 2017 
 
 
 
Ausstellung „Leinen“ 
im Rathaus Stadland 2015 
 

Jeweils am 1. Advent: 
Auf dem Weih-
nachtsmarkt in Ro-
denkirchen und auf 
dem Landfrauen-
markt in Seefeld 
bieten wir normanni-
sche Spezialitäten und 
Mistelzweige an.  

Mit dem Erlös unterstützen wir den Schulaustausch. 

 Alljährlich eine „Schnupperfahrt“ – Alle zwei Jahre fahren 
wir nach Frankreich, um unsere Freunde wiederzusehen, und 
das ist auch die Gelegenheit, die Partnergemeinde kennenzu-
lernen („Schnuppern“). Im Jahr darauf erfolgt der Gegenbe-
such.  

 
 
 
 
       Mesnières- 
            en-Bray 
                2016 
 
 
 

Und wie können Sie sich einbringen? 
 Durch Teilnahme an einer unserer Veranstaltungen hier 

in Stadland, z.B. dem Pétanque-Spiel oder dem Ver-
kaufsstand beim Weihnachtsmarkt 

 Durch Teilnahme an einer Schnupperfahrt nach Frank-
reich oder die Aufnahme französischer Gäste bei einem 
Besuch hier 

 Durch Übernahme von Betreuungsaufgaben beim 
deutsch-französischen Schüleraustausch 

 Durch das Angebot eines Praktikumsplatzes 
 Durch das Entwickeln von Ideen bei unseren öffentli-

chen Vorstandssitzungen 
 … oder einfach durch ihren Vereinsbeitritt (Beitritts-

Formulare liegen aus !) 

Kontakt 
FREUNDESKREIS PETIT-CAUX e.V. 
Vorstand: Petra Leifert 
Süderreitl. Herrenweg 9  
26937  Stadland 
E-Mail:  petra.leifert@gmx.de 
Tel:  4734/920033 
Internet: www.stadland.de 

 (>Gemeinde&Rathaus  >Gemeinde  >Partnergemeinde )

Freundeskreis Stadland – Petit-Caux 
 

 

 

 

 

 

 
 

Seit 1990 besteht die Kommunalpartnerschaft zwi-
schen Stadland und Petit-Caux. Den seinerzeit zwi-
schen den Bürgermeistern unterzeichneten Partner-
schaftsvertrag füllen wir, als Verein, in Zusammen-
arbeit mit unserer Gemeinde-Verwaltung und dem 
Comité de Jumelage in Petit-Caux mit Leben. 

Partnerschaftsgelöbnis 

„Der Rat der Gemeinde Stad-

land sowie der Rat des Dis-

tricts du Petit Caux als ge-

wählte politische Vertretun-

gen der Bevölkerung geloben 

hiermit feierlich, daß sie die 

im Jahre 1988 begonnenen 

freundschaftlichen Beziehun-

gen nunmehr formell als 

kommunale Partnerschaft 

besiegeln, verfestigen und 

vertiefen wollen. 

Ziel der Partnerschaft ist, auf diesem Wege  

einen Beitrag zur Völkerverständigung, Erhaltung 

eines dauerhaften Friedens sowie für ein geein-

tes Europa zum Wohle und zum Nutzen der Bür-

ger, vor allem aber der Jugend zu leisten. 

Die inhaltliche Ausgestaltung dieser Kommunal-

partnerschaft regeln ein Vertrag sowie die auf 

der Grundlage dieses Vertrages zu erarbeitenden 

Besuch- und Veranstaltungsprogramme.“ 



Petit-Caux liegt im Nordosten der Normandie an der Ka-
nalküste. 18 Dörfer haben sich zu einer Gemeinde mit ca. 
9000 Einwohnern zusammengeschlossen. 

(c) google 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
La Maison Mercier, 15./16.Jh., das älteste erhaltene Haus von 
St.Martin-en-Campagne, und das Musée de l’Histoire de la Vie 
Quotidienne (MHVQ), (www.mhvq.com) Seine Ursprünge reichen 
bis ins 14.Jh zurück. 

 

 

 

 

Schulaustaustausch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Schulaustausch 2010, Jugendherberge Nordenham 

Der Schulaustausch ist das wichtigste Element unserer 
deutsch-französischen Partnerschaftsarbeit. 
Er liefert einen entscheidenden Beitrag zur interkulturel-
len Kompetenz. Unsere Kinder 
 lernen andere Lebensweisen kennen (z.B. Schule, Ess-

gewohnheiten, Spiel und Sport, …) 
 hören eine andere Sprache  
 arbeiten zusammen bei gemeinsamen Projekten 
 entwickeln Verständnis und Toleranz  
 sammeln Erfahrungen, die ihnen später auch bei ande-

ren Auslandsaufenthalten nützen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Schulaustausch 2016, GS Rodenkirchen 


